
Der Einsatz digitalisierter Technik in 

vollstationären, teilstationären und  

ambulanten  Pflegeeinrichtungen 





Technik in der vollstationären und 

teilstationären Pflegeeinrichtung



2008 Seniorenheim und Tagespflege am Saaleufer 

in Bad Bocklet 



Welche Technologien können wir einsetzen die in 

der Lage sind, ganz konkret die                                

„Stress - Prozesse“ 

zu beheben, die in unserem Arbeitsalltag immer 

wieder auftreten?



Ziele 

 Max. Sicherheit für unsere Bewohner 

 Größtmögliche Freiheit für den Bewohner

 Laufdrang der Bewohner immer ermöglichen

 Entspanntes Arbeiten 



Schutzengelsystem 
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Wenn der Bewegungsdrang  

größer ist als die Orientierung 

Schutzengelsystem im Seniorenheim ein Film von  

Bayerischer Rundfunk 



https://www.ardmediathek.de/video/campus-

doku/schoene-neue-pflegewelt-digitalisierung-im-

altenheim/ard-

alpha/Y3JpZDovL2JyLmRlL3ZpZGVvLzc0NjM0YWYyLTYwM

TUtNDBhZC04YjdjLTk1ODViYzg4NjdjYg

https://www.ardmediathek.de/video/campus-doku/schoene-neue-pflegewelt-digitalisierung-im-altenheim/ard-alpha/Y3JpZDovL2JyLmRlL3ZpZGVvLzc0NjM0YWYyLTYwMTUtNDBhZC04YjdjLTk1ODViYzg4NjdjYg
https://www.ardmediathek.de/video/campus-doku/schoene-neue-pflegewelt-digitalisierung-im-altenheim/ard-alpha/Y3JpZDovL2JyLmRlL3ZpZGVvLzc0NjM0YWYyLTYwMTUtNDBhZC04YjdjLTk1ODViYzg4NjdjYg
https://www.ardmediathek.de/video/campus-doku/schoene-neue-pflegewelt-digitalisierung-im-altenheim/ard-alpha/Y3JpZDovL2JyLmRlL3ZpZGVvLzc0NjM0YWYyLTYwMTUtNDBhZC04YjdjLTk1ODViYzg4NjdjYg
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https://www.ardmediathek.de/video/campus-doku/schoene-neue-pflegewelt-digitalisierung-im-altenheim/ard-alpha/Y3JpZDovL2JyLmRlL3ZpZGVvLzc0NjM0YWYyLTYwMTUtNDBhZC04YjdjLTk1ODViYzg4NjdjYg


Was stresst uns noch und wie bekommen wir alles 

„ZUSAMMEN“ in „EIN-GERÄT“ ?



Telefonanlage alarmiert NUR wenn etwas abnormal abläuft 

und nötig ! 















Cogvis Al – Sturzsensor 





Weitere Helfer im Pflegealltag?



Pflegedokumentation papierlos mit Diktierfunktion (inkl.KI) direkt 

am Menschen



ID-Stifte  



Kameraüberwachung Eingang / Parkplatz  



2014 Regelmäßige interdisziplinäre 

Videokonferenzen GL,HL,PDL,EDV,Technik



Televisite Hausarzt  

mit einer Bewohnerin vom Seniorenheim, 

ein Film vom Bayerischen Rundfunk





Technik in der ambulanten Pflegeeinrichtung



Projekt MIA mit dem ZTM 





Ambulante Intensivpflege in der 

Wohngemeinschaft Bad Bocklet



Televisite Hausarzt mit Facharzt 

seit 2013 in Zusammenarbeit mit ZTM, Hausarzt Dr. Stoll 

und der Thoraxsklinik Münnerstadt Chefarzt Dr. Seese





Ambulante Technik für Angehörige 

-Copilot -



Sturzerkennung Bad  



Sturzerkennung Bett 



Herdsicherheit 





Angehöriger wird über alles Abnorme informiert 



Aktuelle Entwicklung in den 

 

Pflegeprozessen  

➢ Internet of Things wie Sturz- und Aufsteherkennung mittels Radar

➢ Desorientiertenschutz incl. GPS

➢ Sensormatratze (Vitaldatenüberwachung und Lagerung) 

➢ Digi-Windel 



Aktuelle Entwicklung in der  

Dokumentation und Kommunikation 

 

➢ Telematikinfrastruktur: KIM, e-PA, e-Rezept, e-VO ect. 

➢ Schnittstellen zur Pflegedokumentation von z.B. Sensormatratze oder        

Digi-Windel  optimieren

➢ KI gibt Handlungsempfehlungen aus der Dokumentation 



Hürden die überwunden werden mussten:

➢ Keine Refinanzierung

➢ Datenschutz

➢ Kein IT`ler an der Seite der Pflegekräfte

➢ Keine Fachkompetenz auf dem Markt zur Digitalisierung in der Pflege 

➢ Tolle Einzellösungen aber keine Gesamtlösung für die Pflegeeinrichtungen



Wie komme ich an die Startlinie der                           

Digitalisierung in der Pflege? 







Für den ambulanten teilstationären und 

vollstationären Bereich hilft auch …



Digital Companion für intelligente Beratung und interaktive 
Erfahrung

www.dico-pflege.de

Pflegeeinrichtungen werden sowohl bei dem digitalen Transformationsprozess, als auch 

bei der Auswahl geeigneter Technologie unterstützt.

http://www.dico-pflege.de/


Danke für Ihr Interesse!
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